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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

TSV Riederich : TuS Metzingen II 
Dienstag, 14.11.2023, 19:30 Uhr

Kleinfelder in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 2 traf die Mannschaft des TSV Riederich am
vergangenen Dienstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Metzingen II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Das
Satzverhältnis von zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt erspielte Frederick Harlos.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Yannic Kleinfelder, der in seinen Matches ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Jund / Uber ihren Gegnern Lamparter / Harlos beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht ganz
mithalten konnten Schmid / Rau, beim 10:12, 11:9, 8:11, 8:11 gegen Horvat / Kleinfelder, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Zwei Sätze lang fanden wenig später Faiß / Armbruster gegen
Klein / Gall das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit
7:11, 9:11, 11:8, 11:9, 13:11 gewannen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Yannic
Kleinfelder konnte Andreas Jund den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend hingegen Fabian Schmid beim 11:8, 11:7, 11:
6 mit Zoran Horvat. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Dennis Uber wenig später gegen Frederick
Harlos. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Oliver Lamparter konnte Sören Rauanschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Faiß über die 1:3-Niederlage gegen Armin Gall
hinweggetröstet werden musste. Fünf Sätze lang beharkten sich Steffen Armbruster und Julian
Klein, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Andreas
Jund seine Partie gegen Zoran Horvat noch mit 3:2. Nach diesem Einzel steht Jund somit bei 7
Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Horvat ein 1:5 ausweist.
Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Yannic Kleinfelder war danach hingegen Fabian
Schmid, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 2:3 endete anschließend das
Einzel zwischen Dennis Uber und Oliver Lamparter aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Eine umkämpfte Niederlage gab es
im Anschluss für Sören Rau beim 9:11, 8:11, 11:4, 11:4, 8:11 gegen Frederick Harlos. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach diesem Einzel steht Rau somit bei 3
Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Harlos ein 1:4 ausweist.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Riederich nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Eningen am 18.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TuS Metzingen II
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wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Sondelfingen II am
20.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Riederich

Doppel: Jund / Uber 1:0, Schmid / Rau 0:1, Faiß / Armbruster 0:1 
Einzel: A. Jund 1:1, F. Schmid 1:1, D. Uber 1:1, S. Rau 0:2, M. Faiß 0:1, S. Armbruster 0:1 

 TuS Metzingen II
Doppel: Horvat / Kleinfelder 1:0, Lamparter / Harlos 0:1, Klein / Gall 1:0 
Einzel: Z. Horvat 0:2, Y. Kleinfelder 2:0, O. Lamparter 2:0, F. Harlos 1:1, J. Klein 1:0, A. Gall 1:0


